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MM Direktion d. „Schweiz. Lanv-mm^

Pädagogische
H Vlâtler. ^

Vereinigung des „Miveher. Ergehnngssrenndes" und der ..Wag. Monatsschrift".

Organ des Vereins MIM. Mrer und Mnlinänner der Schiveiz

und des lchlveizerischen kaWWen Crzieliungsvereins.

Einfiedeln. 11. Mai 1906. ^ Nr. sy j ,Z. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH, Rektor Keiser, Erziehungsrat, Zug, Präsident i die HH, Seminar-Direktoren F, X, Kunz, Hitz-
kirch, und Jakob Grüninger, Rickenbach jSchwyzi, Herr Lehrer Müller, Gokau und Herr Elemen«

Frei zum „Storchen", Einsiedeln.
Gtnlrndnngen sind an letzteren, als den Ctzes-Redaktor, zu richten,

Anserat-Auflräge aber an HH, Haasenstein ck Vogler in Luzern,

Abonnement:
Erscheint n»öct»«ntttct» einmal und kostet jährlich Fr, 4, so mit Portozulage,

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle 6- Rickenbach, Berlagshandlung, Einsiedeln,

Unser Matzsystem.
Von Professor Fintan Tindler, 0, 8. 8,, Einsiedeln.

I

Die nachstehenden Ausführungen bilden im Wesentlichen den Inhalt
eines Vortrages, den der Versasser im katholischen Volksverein Einsiedeln

gehalten hat.
Der Kulturzustand eines Volkes darf mit einer gewissen Berech»

tigung nach seinen Maß» und Gewichtsverhältnissen beurteilt werden.

Da der Handelsverkehr zumeist die Beziehungen der Völker zu einander

eröffnet, so finden wir auch tatsächlich bei allen HandelSvölkern der

alten wie neuen Geschichte ein möglichst gut entwickeltes und genau

geregeltes Maßsystem. Die ältesten Nachrichten liber diesen Punkt ver-
danken wir den Ausgrabungen in den uralten Kulturländern am Euphrat
und Tigris, fie find niedergelegt in den assyrischen Keilschriften. So ist

z. B. bekannt, daß Nebukadnezar (Nabukudurussur) im Jahre S7V v. Chr.
die genaue Wiedereinführung des Gewichtes des südbabylonischen Königs
Dungi I. verordnete. Dungi lebte um 265V v. Chr.; er bestimmte die
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